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ARGE-Nr.:
	

	Freigestellte:
	

	Objektnummer/Bezeichnung:
	

	Bearbeitungsstufe:
	|_| FEB/ HE
	|_| OU
	|_| DU
	|_| SU
	|_| SAN
	|_| MON
	|_| W

	Maßnahmenummer/Bezeichnung:
	

	Auftragnehmer (AN):
	

	Zu prüfende Rechnung:
	|_| Abschlagsrechng.
	|_| Teilschlussrechng.
	|_| Schlussrechng.

	Rechnungsvorlage als:
	|_|	Originalrechnung in Papier-form
	|_|	elektronische Rechnung als Ausdruck

	Bei elektronischer Rechnung:
	Leitweg-ID:
	
	Email des AN:
	

	
	
	
	

	Anwendung eines zertifizierten 
Dokumentenmanagementsystems:
	|_|	ja
	|_|	nein

	[bookmark: _GoBack]Rechnungsnummer AFM:
	
	
	

	Rechnungsnummer des AN:
	
	Rechnungsdatum:
	

	[bookmark: _Hlk75274177]Rechnungsbetrag in EURO:
	netto:
	
	brutto:
	

	Skonto wurde
	|_| nicht gewährt
	|_| in o. g. Beträgen beachtet

	Nebenkosten sind
	|_| enthalten
	|_| nicht enthalten

	[bookmark: _Hlk75274128]betrifft Zeitraum
	von:
	
	bis:
	
	

	Grundlagen der Leistungsabrechnung:
	

	Angebot vom:
	
	in Höhe von:
	
	EURO
	|_| netto|_| brutto

	
	
	
	
	
	

	Vertrag/Auftrag vom:
	
	in Höhe von:
	
	EURO
	|_| netto|_| brutto

	
	
	
	
	
	

	Nachtragsauftrag vom:
	

	Freigabe Vergabe durch PC am:
	

	Gutachten/Erg.-/San.-Bericht vom:
	

	anliegende Leistungsnachweise:
	|_| Stundennachweis	|_| Bautagebuch		|_| Aufmaß

	
	|_| Sonstiges:
	

	Ergebnis der Prüfung durch den Freigestellten:
	

	Die Rechnung ist sachlich
	[bookmark: Kontrollkästchen6]|_| richtig
	|_| mit nachstehenden Änderungen richtig.

	[bookmark: _Hlk75274293]
	

	Die Rechnung ist rechnerisch
	|_| richtig
	|_| mit nachstehenden Änderungen richtig.

	
	

	|_| Der Rechnungsbetrag wurde geändert auf EURO netto:
	
	brutto:
	

	Zahlungsnachweis ist     |_|  vollständig    |_|  teilweise     |_|  nicht beigelegt.

	Handlungsbedarf:
	

	
	

	Es wird beantragt, einen Betrag in Höhe von
	
	[bookmark: Kontrollkästchen7][bookmark: Kontrollkästchen8]EURO   |_| netto  |_| brutto im Rahmen

	des Altlastenfreistellungsverfahrens anzuerkennen. Gleichzeitig wird erklärt, dass für die hier beantragten Kosten keine Zahlungen von anderen öffentlichen Stellen oder Dritten erhalten bzw. bei diesen beantragt wurden. 
Für elektronische Rechnungen wird erklärt, dass hierzu eingereichte Ausdrucke übereinstimmend mit dem elektronischen Original sind und die Echtheit der Herkunft sowie die Unversehrtheit des Inhaltes für die elektronische Originalrechnung gewährleistet ist.

	Unterschriften:

	
	
	
	

	Firmenstempel
	Datum
	1. Prüfer
	ggf. 2. Prüfer






